
Palliative Care - Krankheit,

Leid, Tod und Spiritualität
Religiöse und weltanschauliche

Vorstellungen am Ende des Lebens

Ein visuelles Nachschlagewerk für Pflegefachkräfte und Begleitende
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Das Fundament: Mehr als nur Medizin

1

Spirituelle Dimension

Spiritual Care ist kein
dekorativer Zusatz ei-

ner ansonsten medizi-

nischen Versorgung.
Sie gehört zum ganz-

heitlichen Verständnis
des Menschen.

Medizinische Symptomkontrolle

2

Spiritualität ist eine

Suchbewegung - oft wider-

sprüchlich und dynamisch.

Nicht belehren, sondern

Raum geben.

3

Grundsatz für die Praxis:

Religion kennen - Menschen

fragen.
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Die Mehrdimensionalität des Leidens

Physisch Psychisch

Sozial Spirituell

Das Total Pain Konzept betrachtet vier Schmerzdimensionen,

die nebeneinanderstehen und sich gegenseitig verstärken.

Das 3-Körper & 5-Hüllen-Modell beschreibt denselben Menschen

von außen nach innen. Keine Hülle ist der ganze Mensch, aber  jede
umgibt den innersten, unantastbaren Kern: Das Selbst.
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Sterben als Weg von außen nach innen

1
Körperliche Hülle. Zeigt sich in: Schmerz, Schwäche.

Was hilft: Symptomkontrolle, achtsame Berührung, Schutz der Intimsphäre.

2
Energetische Hülle. Zeigt sich in: Atemnot, Unruhe, Fatigue.

Was hilft: Pflege in Etappen, Atempausen, Ruhe.

3
Geistige Hülle. Zeigt sich in: Angst, Wut, Traurigkeit, Humor.

Was hilft: Zuhören, Gefühle aussprechen lassen, Sicherheit durch Präsenz.

4
Hülle der Weisheit. Zeigt sich in: "Warum ich?", Schuld, Sinnsuche.

Was hilft: Deutungen nicht bewerten, Raum für Lebensrückblick, Seelsorge.

5
Hülle der Glückseligkeit. Zeigt sich in: Frieden, Staunen, Stille.

Was hilft: Momente schützen, Stille aushalten, nichts "machen" müssen.
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Die „Warum?“-Frage: Muster der Leiddeutung

Leid als Strafe Leid als Prüfung Leid als Existential

Begleitet von Schuld- und

Schamgefühlen. Der Glaube, für
früheres Handeln büßen zu

müssen.

Die Situation als spirituelle

Herausforderung oder
Bewährungsprobe, oft verknüpft

mit göttlichem Plan.

Die Akzeptanz, dass Krankheit und

Tod Grundbedingungen des
menschlichen Lebens sind.

Essentiell für die Begleitung: Keine dieser Deutungen darf dem Patienten von außen auferlegt oder vorschnell bewertet werden.
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Das Spektrum spiritueller Bewältigung
(Coping)

Klagen &

Hadern
(Ausdruck von
Schmerz, keine

Ablehnung)

• Zweifeln &

Kämpfen
(Die Suche nach

Kontrolle und Sinn)

Akzeptanz

& Hingabe
(Sich-Fügen in

das

Unvermeidliche)

Achtung: Spiritual Distress

Zeigt sich durch Gottverlassenheit, negative religiöse Bewältigung
(,Ich habe so viel gebetet, es hat nichts gebracht") und das

Gefühl völliger Sinnlosigkeit.

Erfordert multiprofessionelle Einordnung.
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Was kommt danach?

Jenseitsvorstellungen im Kern

Konzept

Auferstehung
(Christentum/Islam/Judentum)

Reinkarnation (Hinduismus)

Nirvana (Buddhismus)

Personale Identität?

Bleibt erhalten

Erneute Verkörperung

Löst sich auf

Leit-Hoffnung

Neues Leben in/bei Gott;

Wiederherstellung.

Fortlaufende Entwicklung im
Kreislauf der Geburten.

Befreiung vom leidhaften

Kreislauf bedingter Existenz.

Materialismus (Atheismus) Endet irreversibel Bewusstsein endet vollständig
mit den körperlichen Prozessen.

Diese Konzepte dürfen im Pflegealltag niemals vermischt werden.
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